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Vorwort

Umweltkatastrophen, Weltwirtschaftskrisen und globales Infektionsgesche‐
hen stellen nicht nur die Politik, sondern auch das Recht vor enorme unge‐
kannte Herausforderungen. Natürliche Ressourcen stoßen an ihre Grenzen,
die Artenvielfalt schwindet, der Klimawandel bedroht die Lebensgrundla‐
gen der belebten Natur. Angesichts dieser vielfältigen Problemlagen macht
die Gegenwartsbeschreibung der „Polykrise“ von sich reden. Das Bewusst‐
sein für globale Wechselwirkungen in komplexen Systemen wächst und
überformt damit gesellschaftliche Handlungsfelder mit neuen Maßstäben
für zweckmäßig-rationales sowie ethisch richtiges Handeln. Allmählich er‐
fahren und erkennen wir, wie sowohl (transnationales) unternehmerisches
Handeln, (nationalstaatliche) Wirtschaftspolitik als auch privates Konsum-
und Alltagsverhalten die Lebens- und Entfaltungsgrundlagen dieser wie
zukünftiger Generationen in ihren ökonomischen, ökologischen und sozia‐
len Dimensionen – teils irreversibel – beeinflussen. Die gegenwärtigen
„Krisen“ zeigen in ihren Auswirkungen auf globaler, regionaler und lokaler
Ebene plastisch, dass ein lediglich am kurzfristigen Effekt ausgerichtetes
Handeln häufig krisenhafte Zustände noch verstärkt. Vor diesem Hinter‐
grund ist die Frage der Harmonisierung von Ökonomie, Ökologie und So‐
zialsystemen Gegenstand eines der drängendsten (global)gesellschaftlichen
Aushandlungsprozesse. Auch für das Recht hält die Nachhaltigkeitsidee
Chancen wie Risiken bereit, die es wissenschaftlich mit neuen und alten
Ansätzen zu erforschen und zu bewältigen gilt.

Ende 2021 wurde vor diesem Hintergrund das Junge Nachhaltigkeits‐
recht (JNR), ein im Werden begriffenes, offenes Forschungsnetzwerk der
künftigen Wissenschaftsgeneration, gegründet. Sein Ziel ist es, Begegnungs‐
räume für einen dynamischen und kollaborativen Austausch zwischen den
rechtlichen Teildisziplinen und darüber hinaus zu schaffen, denn nur eine
durch Pluralität und Aufgeschlossenheit geprägte Wissenschaftskommuni‐
kation wird den mannigfaltigen ökologischen, ökonomischen und sozialen
Verflechtungen gerecht und trägt so zur Erforschung und Gestaltung der
immer komplexeren Gegenwartsgesellschaft bei. Im Rahmen eines Call for
Papers im Frühjahr 2022 wurden für die Auftaktkonferenz des JNR acht
herausragende Beiträge von jungen Nachwuchswissenschaftlerinnen und
Nachwuchswissenschaftlern aller Rechtsgebiete ausgewählt. Diese und drei
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weitere Beiträge aus der Wissenschaft und Praxis wurden im Rahmen der
Auftaktkonferenz am 30. Juli 2022 in München an der Ludwig-Maximili‐
ans-Universität München vorgestellt.

In ihrer Zusammenschau liefern sie vielfältige Antwortansätze und
Perspektiven auf die Frage nach der Möglichkeit und Konzeptualisie‐
rung rechtlicher Rahmenbedingungen einer nachhaltigen Gesellschaft –
dem Nachhaltigkeitsrecht.

Mit ihrer großzügig durch den LMU Open Access Fonds geförderten
Open Access-Veröffentlichung in diesem Band sollen die nachfolgend zu‐
sammengetragenen Beiträge nun auch über die Konferenz hinaus rechtsge‐
bietsübergreifende Diskussionen und eine weitergehende Vernetzung auf
dem Gebiet des Nachhaltigkeitsrechts ermöglichen.

  

Daria Bayer
Felix Butz

Franca Langlet
Anna-Lena Poppe

Lucia Sommerer
Nicolai von Maltitz
Maren Wöbbeking

Vorwort
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